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GREMIENWAHLEN LEICHT GEMACHT 
– DIGITAL GEDACHT

Einführung einer zentralen 
Wahlmanagementplattform
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Wie kam es zu den Überlegungen im Bistum Münster

Bei den Doppelwahlen 2021 (KV und PR) entschieden sich rund 50% der 
Pfarreien für die Allgemeine Briefwahl (ohne Urnenwahl).

Allgemeine Briefwahl führte zu einem hohen Aufwand, die Erstellung und der 
Versand der Wahlunterlagen waren komplex und fehleranfällig.

Die Briefwahl stellte ebenfalls die Wählenden vor Probleme – es gab rund 20% 
ungültige Stimmen.

Die doch hohe Wahlbeteiligung bei der Allgemeinen Briefwahl wurde als Chance 
zur Partizipation für viele Kirchenmitglieder gesehen, sollte durch die Onlinewahl 
ersetzt werden, um die Komplexität und die Aufwände zu verringern.
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Vorprojekt Digitalisierung von Wahlen

In 2022 wurde in einem ersten Projekt eine Konzeption für die 
Digitalisierung von Wahlen erarbeitet.
Beteiligt waren Vertreter aus verschiedenen Organisationseinheiten 
im BGV, ebenso ein Pastoralreferent sowie eine ehrenamtliche 
Pfarreiratsvorsitzende.
Anhand von Nutzergeschichten wurden Anforderungen benannt und 
priorisiert. 
Entwicklung eines Soll-Prozesses.
Auftrag des Generalvikars zur Entwicklung eines Wahlportals, und 
auch Online-Wahlen zu ermöglichen.



Zentrales Wahlbüro | Fachbereich R 600 Digitalisierung und Zentrale Dienste

DIGITALISIERUNG VON WAHLEN

Grundsätzliche Erkenntnis

Digitalisierung der Vor- und 
Nachbereitung dringend 
notwendig (grüner Bereich): 
Teilprojekt 3
Wahlverfahren (Möglichkeiten 
der Stimmabgabe) ist 
unabhängig davon zu 
betrachten (oranger und blauer 
Bereich): Teilprojekt 5
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Durchgehende Digitalisierung der Vor- und Nachbereitung der Wahlen: 
Wahlmanagementsoftware

Vermeidung von Mehrfacherfassungen von Daten => weniger 
Zeitaufwand für alle Beteiligten bei der Datenerfassung
Mehr Transparenz über den Stand der Vorbereitungen – 
professionelles Aufgabenmanagement
Verkürzung von Entscheidungswegen
Fehlerreduzierung
Papierressourcen werden gespart – kein oder nur minimaler 
Bedarf an Ausdrucken
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Wichtige Voraussetzungen für die Wahlmanagementsoftware

Web-Applikation

Datenschutz: Lauffähig auf bistumseigenen Servern

IT-Sicherheit: Koppelung an das Active-Directory mit 
der Möglichkeit SSO, alternativ 2-Faktor-
Authentifizierung
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Digitalisierung konkret - Vorstellung des Programms Elektra
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